13.10.2019 Exkursion: der Weg der Konige und Pilger durch Weiden und Wirselen.

Auf Antrag der Gemeinde. wurde durch Verfiigung der Regierung

Vom 12.2.1927 bestimmt, dass die Ortschaften Weiden, Wersch Deattmerswinkel St. Jobs und Dobach in der
Gemeinde Weiden den gemeinsamen Na¥erden erhielten
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Quelle: Exkursion Teil 1 am 13.10.2019 , Ausfithrung von Gunter | \Weiden meine Heimat
Breuer , Bearbeitung von Heidpsef Mangez Geschichtswerkstatt Kurz erzahit.
Wirsden.. Exkursion Teil 2 am 24.09.2022 Heimatblatt Nr.22
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1. 13.10.2019 Exkursion: der Weg der Kdnige und Pilger durch Weiden und Wirselen.

Die AachenFrankfurter Heerstral3e (Via Regia) und ihr Verlauf auf dem Gebiet der Stadt Wurselen.

Nach dem Niedergang des R6mischen Reiches (im 5. Jahrhundert n. Chr@ltasiedinken das linksrheinische Gebiet.
Im Vergleich zur Spatantike gingen zu dieser Zeit, wie wahrend des gesamten Mittelalters, Handel und Verkehr s
zurlick. Aachen wurde unter den Karolingern zu einem der bedeutendsten Orte der frihmittelaltabléstiandischen
Wel t . Al's Kr°nungsort der deutschen K°nige wund Wallf
hochrangigen Anziehungspunkt bis weit in die Neuzeit hinein.

Es gehorte zu den Eigenheiten der fréankikaftolingischen Verwliungsorganisation, dass das Reich keine fest bestimmte
Hauptstadt besal3, sondern, dass die Konige mit ihrer Entourage standig unterwegs waren, um vor Ort von Pfalzer
Konigshofen aus ihre Herrschaftsaufgaben wahrzunehmen. Diese Art der Herrschaitsagsibwi r d al s AR
bezeichnet.

Fur solche Reisetatigkeiten, wie auch fir Handel, Heed Pilgerziige war ein funktionierendes Verkehrsstral3ensystem
von besonderer Wichtigkeit. Ein solches hatten bereits die Romer in unserer RegicBERIMANIA INFERIOR)
geschaffen. Die Franken konnten zahlreiche, bautechnisch auf hohem Standard ausgebaute Strecken Gibernehmen. N
bedeutende Uberlandverbindung ist in unserer Region nachzuweisen, die die Franken nicht von den Rémern (ibernal
sondern selbsieu schufen: Die sogenanmtachenFrankfurter HeerstraBgAFH); auchKrénungsstralgenannt. Wegen
ihrer Bedeutung stand sie unter kdniglichem Schutz und wurde dahdA&REGIA bezeichnet. Sie fuhrte zunéchst von
Frankfurt am Main entlang den UfernrvdMain und Rhein tber Maink Ingelheimi St. Goarshauseh Koblenz i
Andernach zum Pfalzort Sinzigj.Eine Strecke, die sicherlich schon in prahistorischer und nachfolgender rémischer Zeit |
Benutzung wari Von Sinzig aus nahm die HeerstralRe allerdigigen vollig neu kreierten Lauf Gber Rheinbadhirent

Langerwehe/ObergeichWeisweileri Durwi3i Hehlrathi St. Joeris Weideni Haaren nach Aachen.
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Abbildung 1 Streckenverlauf innerhalb Weiden
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Ausschnitt: )
Tranchot/v. Miiffiing-Karte (1805/07). Blatt 86 Aachen, Blatt 87 Eschweiler

(Alte Strecke , rot”; spétere Strecke ,,blau®)
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Lage der wichtigsten Orte an der AFH auf dem Landweg von Aachen nach Sinzig. Ab Sinzig folgte man Rhein und Main nach
Frankfurt. Die Strecke von Aachen bis Sinzig betrug 96 km, die von Sinzig nach Frankfurt 156 km.
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Die Karte zeigt den gesamten Verlauf (96 km) der StraBe von Sinzig bis Aachen, wie er von Nottebrock beschrieben wurde. Uber
Kéln und Jillich betrug der Weg 120 km. Bei einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 3 km/h, ausgehend von einem Ochsenge-
spann, konnte man einen Tag, den Zoll und den Stapelzwang in K&in einsparen. Dafiir nahm man auch den schlechteren Strafien-

zustand und andere Zolle in Kauf (wie den Landzoll in Rheinbach).

Karten aus: Schmickler, Andreas, Picard, Ernst: Die AFH erwandern. Entlang der
Aachen-Frankfurter-HeerstralBe zwischen Rheinbach und Sinzig. Meckenheim 2019
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Nach der WhI der deutschen Kdnige, die zumeist in Frankfurt/Main geschah, machten sich die frisch Gekuirten sogle
auf den Weg nach Aachen, um dbifiolgend einer von Kaiser Otto I. im Jahre 963 begriindeten und dann etwa 600 Jah
andauernden Tradition im Dom ad dem Thron Karls des Grof3en zum Konig gekrént zu werden. Die Krénung selbs
nahm im Regelfall der Kdlner Erzbischof vor. Zunachst fuhren die Kénige mit ihnrem Tross undimheinabwarts bis
Sinzig als Etappenziel. Von dort folgten sie mit Pferden undvrtken der oben beschriebenen Streckenfiihrung.

Aus welchen Grinden man in frihmittelalterlicher Zeit die neue Strafle (ab Sinzig Uber Rhéidimehi Weiden) mit

wohl bewusster Umgehung grofRerer Ansiedlungen (wie z. B. Zilpich) wahlte, ist (nochaonbek/ar es nur die
Mdoglichkeit einer Abklrzung, um rascher an moégliche Schauplatze kriegerischer Auseinandersetzungen im stdlic
Reichsgebiet zu sein? Oder wollte man absichtlich Kéln umgehen?

Die AFH wurde aul3er zu Zwecken der Kronungad Heerzlige uch als Handels Post und Pilgerweg genutzt. Von
Aachen aus erfolgte dann auch ein Anschluss in westlicher Richtung (Luttich, Maastricht und dartber hinaus). So verl
die AFH die bedeutende Handelsnd Gewerberegion Flandern/ Nordfrankreich (mit Ahse an Grol3britannien und
Nordeuropa) mit dem mittelrheinisadberdeutschen Raum, von wo aus wiederum Anknupfungsméglichkeiten ar

Sldosteuropa und Oberitalien bestanden.

Pilger auf ihrem Weg von und nach Aachen wahlten diese Strecke. So z. B. die Wingdie Aachen seit friihester Zeit
ein Wallfahrtsort von besonderer Bedeutung war (Ungarnziige, Ungarnkapelle am Dom). Dartber hinaus aber war die
ein wichtiges Glied im Verbund der fer das Pil gmahwe
Romna! )
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Abbildung 2 alte Karten
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Ausschnitt aus der Etziaub-Karte: Strecke Aachen-Diiren-Koblenz.
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Es war ein besonderes Charakteristikum von Pilgerwegen, dass sich an solchen Strecken vielfach Kapellen
Kreuzanlagen befanden.

Eine weitere Eigeschaft mittelalterlichen Reiseverkehrs war, dass entlang der StraBen so genannte- Mdkaten
Siechenhauser betrieben wurden. An der AFH lassen sich solche Einrichtungen bei Diren, Zilpich/Révenich, Kobl
Boppard, Mainz und Frankfurt/Main nachweisere #aren teils stédtische, teils private/kirchliche Einrichtungen und
dienten der Aufnahme von Wegkranken unter den Pilgern/Reisenden. Noch dichter waren auf der Strecke der AFI
genannte Gasthauser verteilt, denen eine &hnliche Aufgabenstellung zulfadenf Abschnitt Direachen der AFH

sind solche nachgewiesen in Langerwehe/Obergeich, DurwiR, Weisw§idden' und Haaren. Diese waren meist mit
einer Kapelle (so genannte Gasthauskapelle) verbunden.

Die AachenrFrankfurter HeerstraRe insbesondere awnckhrem Verlauf von Diren bis Aachen wird erstmals in einer
Urkunde aus dem Jahre 973 direkt genannt. Darin bestétigte Kaiser Otto II. der erzbischéflichen Kirche zu Kéln den
Konig Ludwig verliehenen so genannten Wildbann im Raum zwischen Diren aclieA Es wird dabei als stdliche
Grenze eines forstrechtlich geordneten Bezirks (Wildbann) die StraBe genannt, die beMBimgreiler die Rur
Uberschreitend in Richtung Aachen fuhrt und in ihrem Verlauf dort, wo der Haarbach in die Wurm mundet (ldaaren)
Wur m s el bwsatquaepwperMiluchuuileke trans Ruram ad Aquisgraum tendit usque ad Haram flumen et deorsur

sicut deflui) in flumen Wur mf
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Abbildung 3 der Kélner Wildbann von 973
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Der Kolner Wildbann von 873

2 Stetternich

Merberen
o

Die Aachen-Frankfurter Heerstralle wird a. 973 erstmals erwédhnt. Sie bildet

die siidliche Begrenzung des so genannten Kéiner Wildbanns.
(Karte nach: Dittmaier, Heinrich: Zur Geographie der V!ﬂl.dbann
Bestétigung fiir die Kéiner Kirche von 973. — In: Rheinische
Vierteljahrsblétter Bd 24, 1956, S. 21 9-216; ebd. S. 212).

2. Der Streckenverlauf der AFH auf dem Gebiet der Stadt Wirseler(Ortsteil Weiden).

Das mittelalterliche Aachener Stadtgebiet aufdidicher StraRe(friiher: KdInsteinweg verlassend, Giberschritt die Strecke
in Haaren die Wurm am so genannten Haarener Kapellchen (hier befand sichadese Gasthadsynd kam tber die
WirselenelStralRe(alt: Burgweg) auf denAlten Kaninsbergin die Wurselener Flur. Die alte Wegebezeichnung fur den in

einem Gelandeeinschnitt verlaufenden Grachtweg ist ab hier (und dann durchg&réndy Weg Der untee

StrafRenteilabschnitt, unmittelbar an der Gemeindegrenze zu Haaren wurde ze@iwessEgracht genannt. (Im

Volksmund auchlensterjraatund Diisterjraa). i Der Verlauf der Strecke fiihrte lange Zeit ausschlieRlich (iber den Alten
Kaninsberg. Erst imahre 1831 erfolgte der von Haaren aus geradlinige Ausbau atfadmmKaninsberg'
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Abbildung 4 der griine Weg
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Der ,,Griine Weg* als Grenzweg
Ausschn.: Ubersicht der Biirger-
meisterei Weiden. Aufgenom-
men durch den Geometer
Pepperhoff. 1841
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Der Name flr die Gelandeerhebukgninsbergsteht wohl in engem Zusammenhang mit der AFH. Die spater
volksspachlich umgedeutete Bezeichnung hat ihren Ursprung nicht in einem Tiernamen sondern geht auf die
mittelhochdeutsche Forkuning koninfiir die neuhochdeutsche Standesbezeichiigmig zuriick. Uber deiuningsberg
>Konigsbergf ¢ hrte die Shirafef ddaad& A@i g6ebi et ist noch im
zur Erhebung von Maugdpiihren auf diger Strecke nachgewiesen. Diese trug den Natoamgsgrindel

(Konigsgrinde).® Auf der Kaninderghdhe kam es dann bei der Streckenfigauf der AFH vermutlich ab dem 15.
Jahrhundert zu einer AbweichuAdbildung6

Abbildung 5 Tranchotkarte Bereich Kaninsberg

;%i.; T 3’ );‘({‘1\”)3& m \ //T S -"pr— S
: ; L4
Ve oo, AR "

l“

X

\ er l.um'nhiq i

= 7

Tranchot/v. Miiffling-Karte B, 86 Aachen
Abweichung vom »Alten” auf den , Neuen*
P Kanmsberg“
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3. Die frihe Streckenfuhrung (bis zum 15. Jahrhundert)

Zunéchst folgte die Strecke auf déiten Kaninsbergdem in seinem gesamten Verlauf ei@stiner Weggenannten alten
Grenzweg zwischen den Wirselener und Weidener Flurberei¢éhder im Rheinland sehr haufig vorkommende
Wegename AGr ¢ ner Wegfi |2asst fast i misckerStraBe dchlie®dmas dirfiee s o
auch bei dem Wiirselen&eidenerGrinenWegder Fall sein.

Abbildung 6 alter Kaninsberg

Alter Kaninsberg (Foto: G. Breuer)
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Die friihe Streckenfuihrung (bis zum 15. Jahrhundert) 16

Die AFH verlief dann vomAlten Kaninsberg iber die Kreuzung mit de®ppenerStralleauf dem in euerer Zeit
SalmanusstraBejenannten Teilabschnitt, vorbei an der Salmanuskapelle (Kreuzdnkigeyur Kreuzung mit der
DobacherStraRe dann weiter bis zum Ubergang (iber die KreisstraRe (K 30, WiyndtRing). Ab hier dann auf dem
Feldweg Griiner Weg) durch die Flurerkammenoth(hier befand sich in friheren Zeiten eine Landzollstéllggschfeld

und Kleine Hohe bis zur Kreuzung mit der von Wersch/Wegscheid und Dommerswinkel kommender

JoststralR&Kauseneichsgasse

Abbildung 7 Griiner Weg, Abzweigung Kauseneichgasse

Griiner Weg. Abzweig Kauseneichsgasse
(Foto: G. Breuer)
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Die friihe Streckenfuihrung (bis zum 15. Jahrhundert) 17

An diesem markanten Kreuzungspunkt stand einst eine Kapelle; das so gelusefsaauscheh (auchJosthauschen
heute Kreuzanlage). Hier wurde vermutlich d@niine Wegverlassen, da dieser in einem weete Bogen in Richtung
Vorweiden verlief. Nach ca. 100 m auf der in die Feldflur verlangetdnulstral3eerfolgte eine Abweichung auf einem
heute noch existierenden Feldweg, der norddstlich abzweigend einst in gerader Linie AdenamsGalicherfiihrte. Die
neuzeitliche Bebauung mit den Sportanlagen und dem AlterstirankstraléHelleter Feldchen lasst die Wegfiihrung

hier nicht mehr weiter erkennen.

Abbildung 8 Abzweig SchulstralRe Abbildung 8 Adenaws Gasschen

Adenaus Gésschen (Fofo: G. Breuer)

Abzweig an der Schulstral3e
(Foto: G. Breuer)
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Abbildung 9 Wegekarte Weiden 1926

Ausschnitt Wegekarte Gemeinde Weiden 1926 (Kulturarchiv Wiirselen)
Die direkte Verbindung zum Kreuzungspunkt am Jodocusplatz verlief
auch hier noch nicht iiber ,,Helleter Feldchen*

Uber Adenav GaRchendas direkt neben dem Haus Delahaye auf die HauptstraRe stoRt, gelangte man zu dem fir We
zentralen PlatzJodocusplatg Hier stand die alte Weidener SadocusKapelle (nach der Pfarrerhebung 1804 Pfarrkirche)
nebst einem an die Kirche angebauten Gastlaus.
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Die friihe Streckenfiihrung (bis zum 15. Jahrhundert)

Abbildung 10 FuBweg Eschweilerstral3e zur Nassauer Stra3e

' Fqu;gi von der Eschweiler Stralie zur Nassauer Strafle.
Hieriiber verlief die AFH sowohl bei der §l'teren als auch
bei der spéteren Streckenfiihrung (iiber die Buschstrafe).

19
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Die friihe Streckenfiihrung (bis zum 15. Jahrhundert)

Abbildung 11-Flurbezeichnung Linden- Neusen

| Flurnamen in und um Linden Neugen
: Von Dr. Josef Roelen, Hamborn
— verdffentlicht in den Aachener Zeitungen am 19. April 1952

Abb. 12

Ausschnitt:
Gemarkungs-Ubersicht
Broich Nr.5 (1861)

P

20

DateiExkursion Teile 2 ,der Weg der Kénige und Pilger durch Weiden u. Wiirselen.doc3eite20von 76 Mangez



file:///C:/Users/mangezker/Downloads/Exkursion%20Teile%202%20,der%20Weg%20der%20Könige%20und%20Pilger%20durch%20Weiden%20u.%20Würselen.docx

Die spatere Streckenfiihrung (ab dem 15.Jahrhundert) 21

Nach ca.150 m auf détschweilerStral3e an der Einmindung d@&uschstraleweist heute noch ein kleiner Ful3weg, der
in Verlangerung deBuschstral3e@on derEschweilerStralReabzweigt, auf den alten StralRenverlauf. Der FuBwegletiin

die NassauerStraeein. Ab dann verdeckt die neuzeitliche Bebauung mit den zugehérigen HausgarterNassiarer
StralRedie alte Streckenfiihrung der AFH hier. Erst im Wiesengelande zwischen der Landstra3e in Richtung Linden
264n) und dentindener Viehweg(Fluren: Junkeren Kogelsbenden, Auf der Korhaeigt sich die AFH dann wieder ganz
deutlich in einer ca. 200 m langen Senke; (Bodendenkrhal)Uber denLindener Viehweghinaus in norddstlicher
Richtung ist der weitere Verlauf der AFH in Righg St. Joris oberflachlich in der Feldflur heute nicht mehr erkennbar.
Hier war ihre Fortfihrung allerdings noch zu Beginn des 19. Jahrhunderts als Hohlweg im Gelénde sichtbar und auc
18. Jahrhundert noch vorhanden und benanntieite Strasse”

4. Die spatere Streckenfihrung (ab dem 15.Jahrhundert)

Vermutlich ab dem 15. Jahrhundkam es zu einer bedeutenden Veranderung in der Wegfuhrung der AFH auf Wirselen
Gebiet. Zur Umgehung der Zollstéffean der Kreuzungsriiner Weg(SalmanusstraleX Dobache StraReverlegte man
damals die Strecke voAlten auf denNeuenKaninsberg(KreuzungHauptstra3eX OppenerStralRg. Hier schuf man eine
neue Strecke Uber die HauptstraRe bis nach St. Jobs und weiter bis dicht hinter die Kreuzung mit der Kreisstraf3e (|
Willy -BrandtRing). (Hier sind als altere Flurnamen fur das Gelande zwisklagiptstraReund Dommerswinkel a. 1491

up der Herstrassenund a. 1760An der HohstralR belegt). Ab dort folgte man entweder dem Verlauf der heutigen
Hauptstral3etiber Wersch/Wegschit nach Weiden (zum zentralen Ortsplatedocusplatfz oder wéhlte einen hier im
spitzen Winkel 6stlich abzweigenden Weg, der auf alteren Karten noéaethenerGalRchengenannt wird und etwa an
der heutigerPappelstralRen die FeldstralReeinmiindete. Auf er Feldstral3e die zeitweise auf ihrer gesamten Lange als
AachenerGalcherbezeichnet wurde, ging es dann nach Passage des Landgrabens (an der Kreldstngle Rudolf
Blum-StralRe BuschstraReauf derBuschstral3eveiter bis zu deren Einmindung in dischweilerStral3e Dann weiter auf

der beschriebenen &lteren Streckenfihrung (FuBwedNassauerStralReund weiter in die Wiesenflur in Richtung St.
Joris).

Die Vogelschaukarte AStat und Reich Aachd wurrdea auf on
Lei nwand gemal t . Di e Kart e befindet si ch i m ACe

Permanentausstellung]
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Abbildung 12 Vogelschaukarte von Fries 1569
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Ausfchnftt aus der Kargg

wach Oem Qegftalterperabild Feéerée(cl)nung vort Alois Heujch Aacher

Die FriesKarte zeigt in der unteren recht&tke genau mit Lage an der AFH (etBaschstral3schweilerStral3@,
jedoch jenseits des Landgrabens und somit auf herzoglich julichschem Territorium, deutlich einen Galgen
Delinquenten, an beiden Seiten flankiert von Raderstangen. Unmittelbar d&esbende zu Ful? und zu Pfeid.

Mangez
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An der AFHT wie auch an anderen bedeutenden Verkehrswieger es in mittelalterlicher Zeit Gblich, dass direkt an den
Wegstrecken Richtstatten (mit Galgen, Raderpfosten, Richtpféhlen) sich befanden. So weiter leiH deBAnoch bei
Duren, wo direkt nebeneinander der Direner Galgen und der Galgen der Herrschaft Burgau (Stockheimer Galgen) pc
waren; weiterhin auch noch bei Nierendorf (Gemeinde Grafschaft, Kreis Ahrwéilef)er Grund fiirr den Aufbau von
Richtdatten an frequentierten Verkehrswegen, besonders auch wenn diese Grenzen Uberschritten, war, das:

Landesherren hier eindrucksvoll ihre konsequente Gerichtsbarkeit zur Mahnung und Abschreckung fur die Reiser
darstellen wollten.

Abbildung 13 Galgen
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5. Das Ende der AFH auf Wirselener Gebiet

Wie lange die AFH mit ihrer Streckenfihrung Uber Vorweiderst. Joris usf. in Benutzung war, ist nicht exakt
festzustellen. Zu Beginn des 17. Jahrhutdevar sie hier wohl noch in Funktion. So finden wir einen Hinweis im
ATagebuch des Aachener St adlt6sOy8n)dfi knuist Meil ncehnm oBEi nktl roacgk ez
ist der her commissarius Nurzel verreiset, und haben uSsédaterinnenbi ¢ uner den buscH® bei
Besonders seit der Mitte des 18. Jahrhunderts verlor nach dem Ausbau der VerbindungMeeiteiickRéhe
Eschweiler die alte HeerstralRenstrecke zunehmend an Bedeutung. Zu Beginn des 19. Jahrhundesthovanisiet mehr

in Betrieb; wie die Tranchefartenaufnahme zeigt, die hier nur eine Senke im Gelande verzeichnet.

Wegmarken an der AachenFrankfurter -Heerstral3eauf Wirselener Gebiet.

6. Dobach: SanktSalmanusKapelle

Die Kreuzanlage an d&almanusstralR3gGriner Weg), kurz vor dem Kreuzungspunkt mit BebacherStralie erinnert an

die einst hier befindliche SalmamnuskapéfiBiese wird erstmals im Jahre 1487 erwahnt. Das kleine Gotteshaus war Uibe
dem Grabe des Ortsheiligen Salman(n)us errichtet wordesrmutlich als fromme Stiftung der zeitweise auf Burg
Kinzweiler anséssigen Herren von Palakdtemborg.

Der heilige Salmanus soll, so die Uberlieferung, im 7. Jahrhundert ein asturischer Herzog gewesen sein, der nach Ent
aller weltlicher Amter a Pilger gemeinsam mit dem heiligen Jodocus in unsere Region gekommen war. An der alt
Pilgerstral3e in Dobach liel3 er sich nieder. Er erkrankte hier am Husten und verstarb. Dies veranlasste seine Verehrur
Anrufung als Patron gegen Erkrankungen denégsorgane.

Bei der SankSalmanuskapelle befand sich eine Klause, in der Einsiedler lebten. Im Jahre 1487 ist es der Bruder Jac
Spoiroich aus Biisbach. Zu der Kapelle gehorte nicht unerheblicher Grundbesitz. Sie wurde von gesonderte
Kirchmeistern erwaltet. Als solche werden z. B. im Jahre 1534 Nellis Noppeney und Nellis Kranen aus Wirsels
genannt?

Die Dobacher Salmant€apelle war ein Wallfahrtsort von regionaler Bedeutung. Hierhin zogen insbesondere anlassli
des Kirchweihfestes der Kapellenfal. Sonntag des Monats Mai) gréRere Pilgerscharen.

Nachdem der Kapellenbau bauféllig geworden war, wurde uderfranzosischen Regierungswaitung das kleine
Gotteshaus 1802 zunéachst geschlossen und aufgehoben; schlie3lich 1818 abgebrochen. \peileageadgen und
Inventar besonders aber auch um die Salmanusreliquien kam es zu einem heftigen Streit zwischen den Pfarrangehc
von Wiurselen und Weiden. Man einigte sich schlie3lich auf eine Teilung: Das&anidnus Kopfreliquiar kam in die
Weidener Pfarrkirche (St. Lucia), die restlichen Korperreliquien in die Wiirselener Pfarrkirche (St. Seffastian).

An den Standort der SanBalmanusKapelle am altesriinenWegerinnert die im Jahre 1902 errichtete Kreuzanlage.
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Abbildung 14 Sankt-SalmanusKapelle

i
Salmanusstraie
nahe Haus Nr.32 am Ubergang in die Feldmark
Blaustein, 1902
Prozessions- bzw. Versohnungskreuz

Das Kreuz wurde an einer Stelle errichtet,
an der bis 1818 eine gegeniiberliegende
Kapelle* stand, die dem Heiligen Salmanus
geweiht war.
Text Schriftplatte:
Darin haben wir
erkannt die Liebe
Dass er fiir uns sein
Leben eingesetzt hat.
1. Joh.6.13
Text Zwischensockel rechte Seite:
Gewidmet von Jos. Quarten 1902
Text Sockel:
Mein Jesus
Barmherzigkeit
Eine Quelle, die einst hier sprudelte, ist mittlerweile
versiegt. Das Wasser wurde als Heilwasser verwen-
det.

*( Siehe auch: , Historische Dokumente* Blatt 9)
In die Denkmalliste aufgenommen
am 04.10.1985 unter der Nr.A87/St

Hi er

Dobach: SankBalmanuskapelle

der Link zu

ST. SALMANNUS-
KAPELLE

me i

nach einer Skizze von
Hans Schneeloch

nem Hei

25

mat bl

http://www.familienbuch -euregio.de/etc/Mangez/Dobacii-2 30-01-

2021 .pdf

Altarbild des hl. Salmanus in der Pfarrkirche St. Sebastian
Wiirselen.

.

C
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7. Dobach: Zollstelle

Im Jahre 1242 wird bei Doba¢hund somit an der frihen Streckenfihrung der ARéIne Zollstelle erwahnt. Sie befand
sich nach neuesten Erkenntnissen wohl nicht an der KreuzumpbtacherStralReX Salmanusstral3esondern in der Flu
Kammenoth (zwischen der Salmanusstralle (hier Blirgstra@¢ und der Flur Drieschfeld. Die vereinnahmten
Mautgeb¢g¢hren aus diesem sog. Landzol | fielen an das |
Nachweise (iber Einnahmen layginsbesondere aus der 2. Hélfte des 14. JahrhundeAsDer.so genannte Weidener
Zoll in Dobach war bis in die Mitte des 16. Jahrhunderts in Betrieb und wurde nach langwahrenden Auseinandersetzu
mit dem Magistrat der Stadt Aachen aufgehoben. ddibatte bereits friiher versucht, die fremdorientierte Zahlstelle auf

Aachener Hoheitsgebiet (Aachener Reich) zu umgehen.

Ausgrabungen Sept. 2019

Flur: Kamenoth, Drischfeld.
Brunnen vermutlich zu dem
,,Burg“ genannten festen Haus,
wo im 15. Jh. der Zbliner des
Weiden-Dobacher Landzolis
wohnte.

(Foto: G. Breuer)

Abbildung 15 Zollstelle Dobach
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So berichtet der Aachener Geschichtsschreiber Karl Franz Meye8-{1729 5 ) : Aé ging i-8t VaCe e
durch Dobach. Weil aber dazumal noch ein spanischer Zoll in diesem Dorf bestand, der der Stadt beschwerlich fiel
nicht hinfallig zu machen war, so lie3 endlich der Rat dieser StralRe eine an sich tezierimmung geben, wodurch
dann der Zoll “%on selbst wegfiel.Hf

Bei uhamerlichdkr ¢ mmungi de¢rfte es sich wohl um die oben be
Kani nsbergfi handel n.

Ab wann sich die neue Streckenfiihrung durchsetzte, obeftigeise noch gleichrangig neben der alten Trasse in Betrieb
war, ist nicht bekannt. Auf jeden Fall lief im spateren 16.Jahrhundert der breite Verkehrsstrang tberi StVeicoh|
Weiden, wie dies die Vogelschaukarte des Cornelis Janson Fries aulabeml1569 deutlich zeigt. Dobach liegt hier
schon abseits.

Abbildung 16 Frieskarte Lage Dobach

1569 vont Govreelis Jan{on Fries
wad) dem Orgfialterperabild Feberée{d)nung vort Alois Heujd Aadhyerc
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8. Josefshauschen

An der Kreuzung des&rinen Wegesmit der Kauseneichsgasdeefand sich eine kleine Kapelle. Sie war der Heiflige
Familie geweiht und daher trug sie den Namesefshduscheg@uchJosthduschennd in der MundarfuesHussjg.

Die Wiurselener Fronleichnamsprozession zog im 18. und frihen 19. Jahrhundert hierher; denn der Kapellenbat
unmittelbar auf dem nérdlicheWegrand des Grenzweg€stner Wegin der FlurLennefurt die Wirselener Territorium
war.

Nachdem der Kapellenbau zu Beginn des 19. Jahrhunderts baufallig geworden war und nahezu tber 40 Jahre ohne
stand, wurde 1843 durch landratliche Verfugung derissberlaubt. Der Erlés aus dem Verkauf des Abbruches wurde
zwischen den Kirchenkassen von Wiirselen und Weiden geteilt. Ein in Holz gearbeitetes Altarbild aus dem Kapellchen,
die Heilige Familie darstellte, wurde zunéchst auf dem Speicher des Weidsneat® eingelagert und spater an den
Wirselener Birgermeister Cornely (aus Elchenrath), der eine private Sammlung von Antikalien mit meist regiona
Bezug aufgebaut hatte, verkauft. Der weitere Verbleib ist nicht bekannt.

Am aufgelassenen Kapellenstanderrichtete man eine Kreuzanlage, die auch heute noch an das kleine Gottesha

erinnert®
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Abbildung 17 JosephsHauschen/Kreuzanlage

Abb. 17

An der Stelle, wo bis 1843 die
Kapelle Josephs-Héuschen*
stand, befindet sich eine
Kreuzanlage.

(Foto: G. Breuer)
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Quatle: Hast 100 Jahra $t. Lusia Kaltorarchi Wersslan Mangez

Friher

Josefshauschen
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62
Kausereichsgasse
(Feldweg vom Aquana nach Weiden)

Jostkreuz
Blausteinkreuz auf massivem Steinsockel
Metallkorpus auf kleinem Holzkrenz
Inschrift:
Mein Jesus Barmherzigkeit

Das Wegekreuz, auch Jostkreuz genannt, erinnert
heute noch an das ,,Jost Hiissje* auch Josthsuschen
oder Josefthauschen genannt. Das ,,Jost Hiissje* war
ein steinernes Heiligenhduschen, das an der romi-
schen HeerstraBe stand die von Koln iiber
Dommerswinkel nach Heerlen fiihrte. Es war im 18.
und  19. Jahrhundert Statio der  Fronleichnams-

zession. Mitte des 19.
Jahrhunderts wurde
das Héauschen abge-
rissen. Zur Erinne-
rung an dieses ,, Jost
Hiissje“errichtete man
das ,Jostkreuz“ am
Wiirselener Weg,

s. a. Dokument Blatt 10
Im April 2012 wurde der
Metallkorpus brutal aus
der Befestigung heraus-
gerissen und entwendet.
Erneuert: August 2012.

QR-Code Heimatblatt Dommerswinkel
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Jodocusplatz 31

9. Jodocusplatz

Sowohl fir Reisende auf der alten Streckenfihrung der AFH (Uber D@réicter WegAdenawGasschepals auch fir
die, die dem neuen Verlayfiber St. Job&achenerGasscherFeldstralBebzw. St. Job&Versch/WegscheillVeiden)
folgten, war die Mehrfadtreuzung und der hier entstandene zentrale Ortsplatz (leatecusplafz ein markanter
Streckenpunkt. Neben der Moglichkditer den Landgraben zu durchschreiten und wahlweise auf der alten Romerstralie
Richtung LindeAwWardenrAldenhovenliilich zu ziehe oder aber der AFH in Richtung St. Jéris zu folgear hier wohl

zu allen Zeiten ein Etappenpunkt. So befand sich hier eine noch im 19. Jahrhundert nachgewiesene grof3e Viehtranke.

Abbildung 18 Haus Delahaye und altes Zollhaus
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